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Die Mutungsſperre
Ein überaus charakteriſtiſches Beiſpiel ſchnellfertiger

Geſetzesmacherei iſt der Antrag Gamp der in dieſen
Tagen im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zur erſten Leſung
gekommen und an eine Kommiſſion verwieſen iſt Da
Reformen im Bergweſen gegenwärtig an der Tagesordnung
ſind empfand eines ſchönen Tages auch Abg Gamp das
Bedürfnis als Reformator des Berggeſetzes aufzutreten
Er ging im Abgeordnetenhaus mit einem Antrag umher
der eine Reviſion des Berggeſetzes insbeſondere der Be
ſtimmungen über das Muten und die Verleihung
des Bergwerkseigentums forderte und außerdem
eine Mutungsſperre auf die Dauer von fünf Jahren
in Vorſchlag brachte Die Annahme von Mutungen auf
Steinkohle ſowie auf Steinſalz ſoll auf die Dauer von
fünf Jahren bei den ſtaatlichen Bergbehörden nur noch
inſoweit ſtattfinden als die Mutungen auf Grund von
Schürfarbeiten die ſchon vor dem 31 März begonnen
worden ſind innerhalb ſechs Monaten nach dem Tage der
Verkündung dieſes Geſetzes bei den zuſtändigen Berg
behörden eingelegt iſt

Für dieſen Antrag hat Abg Gamp Unterſchriften von
Vertretern faſt aller Parteien eingeſammelt ſo daß nach
außen hin der Anſchein erweckt wurde als ob das ganze
Haus mit dieſem Antrag einverſtanden und ſeine Verwirk
lichung damit geſichert ſei Nach parlamentariſchem Brauch
bedeutet aber die Unterſtützung eines Antrages durch Unter
ſchreiben desſelben noch nicht die Zuſtimmung zu dem
Jnhalte des Antrages und außerdem haben die Abgeord
neten die auf Erſuchen des Abg Gamp den Antrag unter
zeichneten dies ohne vorherige Verſtändigung mit der
Fraktion getan Nachdem in den Fraktionen eine gründ
liche Erörterung des ſo überraſchend eingebrachten Antrages
r war hat ſich das Bild weſentlich geändert es zeigte
ſich bald nach der erſten Leſung im Plenum daß der An
trag eine ſtarke Gegnerſchaft ſowohl auf der ganzen
Linken wie bis in die Reihen der Konſervativen hinein
findet Mit beſonderer Schärfe und in der ihm eigenen
geiſtvollen Art hat Abg Träger von der Freiſinnigen
Volkspartei die ſchweren Bedenken hervorgehoben die
dem Antrag Gamp entgegenſtehen Gewiß ſind Aus
wüchſe im Mutungsweſen vorhanden das wird
auf keiner Seite verkannt und die Vertreter aller
Parteien haben die Bereitwilligkeit ausgeſprochen die
entſprechenden Beſtimmungen des Berggeſetzes zeitgemäß
abzuändern um die vorhandenen Mißſtände zu beſeitigen
Unmöglich aber kann der Vorſchlag des Antrages auf die
Dauer von fünf Jahren das Muten überhaupt zu unter
ſagen zur Annahme kommen Das wäre eine Kur
à la Eiſenbart die für das Bergbauweſen die ſchwerſten
Nachteile im Gefolge haben würde Es liegt auf der Hand
daß in erſter Linie eine erhebliche Schädigung der
jenigen Unternehmungen eintreten muß welche auf Grund
des derzeitigen Berggeſetzes im Beſitze von Mutungen ſind
welche dieſe Mutungen lediglich im Hinblick auf das be
ſtehende Recht und die von den Regierungsbehörden bisher
geübte und vom Reichsgericht wiederholt an
erkannte Praxis mit nicht unerheblichen Mitteln er
worben haben Würde der Antrag Gamp durchgehen ſo
würde der Muter gezwungen ſein ſofort aus der Mutung
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Samuel Pahnemann und die Pomöopathie
Ein Gedenkblatt zum 150 Geburtstag ihres Begründers

1755 10 April 1905
Von Dr Kurt Rudolf Kreuſchner

Wer die Geſchichte der ſogenannten exakten Wiſſenſchaften
aufmerkſam verfolgt wird nicht im Zweifel darüber ſein daß
es mit der angeblichen Exaktheit dieſer Zweige des menſch
lichen Wiſſens vielfach eine recht eigentümliche Bewandtnis

Solange es ſich um die Geſetze der Mathematik handelt P
a ßt ſich an ihrer Richtigkeit nicht drehen und deuteln

Steigen wir jedoch aus dem weſenloſen Gebiete der Zahlen
der Linien Flächen und Raumbegriffe in das Reich der
Materie hernieder ſo beginnen die Feinde der aprioriſtiſchen
Wahrheit das menſchliche Erkennen zu trüben Wir meſſen
wägen und beobachten durch die mehr oder minder gut ge
ſchliffene Brille der Subjektivität um ſchließlich wenn wir
nicht vom Wiſſensdünkel umnebelt ſind uns eingeſtehen zu
müſſen daß trotz aller Fortſchritte des Erkennens geheimnis
voll am lichten Tag Natur ſich läßt des Schleiers nicht
berauben

In die Gegenwart die der Zeuge des prinzipiellen Streites
über die wichtige längſt für entſchieden gehaltene ſie iſt
ob die Tuberkuloſe des Rindviehs mit der der Menſchen
identiſch iſt fällt der 150 Geburtstag eines Mannes deſſen
vor mehr als hundert Jahren aufgeſtellte von der über
wiegenden Mehrzahl der Aerzte und gebildeten Laien
tauſendmal verworfene nichtsdeſtoweniger aber noch heute
von Millionen geglaubte Hypotheſen ein ſchlagender Beweis
t ſind daß die Wege der menſchlichen Spekulation auch
auf mediziniſchem Gebiete oft diametral auseinander führen
Es handelt ſich um Samuel Hahnemann den Begründer
der Homöopathie deſſen Syſtem das größte und allgemeinſte

hen erregte und immerdar ein lehrreiches Blatt nicht
nur in der Geſchichte der Medizin ſondern ganz allgemein

endgültig zu ſtrecken und er würde nicht mehr in der Lage
ſein was ihm das bisherige Verfahren ermöglichte ſich
innerhalb e ſeiner Mutung durch weitere
Bohrungen weiteres Bergwerkseigentum zu ſichern Hiernach
würde ihm vor allen Dingen alſo die Möglichkeit genommen
ſein ſich betreffs eines rationellen Umfangs des von ihm
zu erwerbenden Bergwerkseigentums zu arrondieren und
es würde weiterhin überhaupt die Unzuträglichkeit platz
greifen daß größere zu ſammenhängende Bergwerkskomplexe
nicht mehr entſtehen es würde vielmehr auch ſehr zum
Nachteil des allgemeinen Jntereſſes eine große Parzellierung
des Bergwerksbeſitzes eintreten

Der Antrag Gamp richtet ſeine Spitze gegen die Bohr
geſellſchaften aber gerade der Tätigkeit dieſer Geſell
ſchaften iſt es zu danken daß die Bodenſchätze unſeres
deutſchen Vaterlandes in derartigem Umfange erkannt
worden und dadurch die Befürchtungen beſeitigt ſind welche
noch vor nicht langen Jahren beſonders betreffs des Fort
beſtandes unſeres Kohlenreichtums zu Beunruhigungen An
laß gegeben haben Eine Unterbindung dieſer Tätigkeit
würde zur Folge haben daß auf dieſem Gebiete jeder Fort
ſchritt in Preußen aufhört und zwar zum Nachteil unſeres
engeren Vaterlandes dagegen zum Vorteil der übrigen
deutſchen Staaten und des Auslandes Gleichzeitig würde
die lex Gamp den Privat Regalherren ſowie den
Grundbeſitzern in deren Verfügung Kohle und Salz ſtehen
einen durch nichts gerechtfertigten Vorteil zufügen

Wer weiter Vorteil bei Durchführung des Antrages
Gamp haben würde hat das Verhalten der Börſe gezeigt
die das Bekanntwerden des Antrages Gamp unverzüglich
mit einer erheblichen Kursſteigerung ſowohl der
Kohlen als auch der Kaliſyndikatswerte be
antwortete Durch die jahrelange Sperre der neuen Ver
leihungen wachſen naturgemäß die bereits verliehenen
Felder erheblich an Wert zum Vorteil des Kohlen
und des Kaliſyndikats

Die ſchweren Bedenken die gegen dieſe Art von ungerecht
fertigter die Allgemeinheit ſchädigender und darum ver
fehlter Mutungsſperre ſprechen dürften auch in der
Kommiſſion eingehende Würdigung finden Es muß ſich
eine andere Form für die Befriedigung der berechtigten
Wünſche der Allgemeinheit finden laſſen Es kann daher
ſein daß die Kommiſſion die Ausſichts loſigkeit
des Antrages von vornherein anerkennt und von der
Weiterberatung Abſtand nimmt falls von der Regierung
die Erklärung abgegeben wird daß in abſehbarer Zeit
eine Reviſion der das Mutungsrecht betreffenden Be
ſtimmungen des Berggeſetzes vorgenommen werden ſoll

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der König von Württemberg reiſte Sonnabend
abend von Berlin nach Stuttgart wieder ab d

Geheimer Regierungsrat Dr Ritter Mitglied des
Staatsrats und fürſtlich Pleßſcher Generaldirektor iſt in
Waldenburg geſtorben

Die Schillerfeier
Der preußiſche Kultusminiſter hat an die Provinzial Schul

kollegien nachſtehende Verfügung erlaſſen Am 9 Mai wird

in der menſchlichen Kulturgeſchichte bilden wird Der Zweck
dieſer Zeilen iſt es nicht in dem Raum einer kurzen Skizze
eine Polemik neu anzufachen deren Gründe und Gegen
gründe längſt erſchöpft ſind Dem Einzelnen der ſchließlich
doch der berufenſte Verteidiger ſeiner Geſundheit bleibt iſt
es nicht zu verwehren für welche Anſchauung er ſich ent
ſcheiden will Es kann ſich alſo nur um ein Referat von
Tatſachen handeln aus dem der Leſer nach Belieben ſeine
Schlüſſe ziehen mag

Die äußeren biographiſchen Notizen aus HahnemannsLeben ſind ſchnell n Zu Meißen in Sachſen
geboren ſtudierte er in Leipzig Wien und Erlangen
Medizin und übte nachdem er im letztgenannten Orte
promoviert hatte in Hettſtedt und Deſſau die ärztliche

raxis aus wurde 1781 Phyſikus in Gommern bei
Magdeburg und trieb in ſeiner freien Zeit ununter
brochen das Privatſtudium der Chemie und Mineralogie
dem er ſich mit Leidenſchaft widmete auch nachdem er 1784
nach Dresden und 1789 nach Leipzig gezogen war
Eine Reihe wiſſenſchaftlicher Arbeiten die er in dieſer Zeit
verfaßte eine Studie über den Nachweis der Arſenikver
giftung über die Unterſuchung von Wein auf Bleizucker
und anderes fanden den Beifall der mediziniſchen Kreiſe
Sein Widerwillen gegen die Art und Weiſe wie damals
die Heilkunſt ausgeübt wurde veranlaßte ihn ſich von der
Praxis zurückzuziehen und ſich neuerdings der Theorie und
Forſchung zuzuwenden Die an ſeiner eigenen Perſon
gemachte Beobachtung daß Chinarinde einen dem Wechſel
fieber ähnlichen Zuſtand herbeiführe brachten ihn auf die
Vermutung daß die Krankheit durch das künſtlich hervor
r ieber geheilt werde Er nahm nun wiederum
ie Praxis auf und während eines unſtäten Wanderlebens

das ihn nacheinander nach Georgenthal Braunſchweig
Königslutter Hamburg Eilenburg und Torgau
führte befeſtigte ſich in ihm die Ueberzeugung daß die eben
genannte Wirkung der Chinarinde die er feſtgeſtellt zu
haben glaubte nur das kleine Bruchſtück eines allgemein
gültigen Geſetzes ſei demzufolge Krankheiten nur durch
ſolche Medikamente geheilt werden könnten durch deren
Anwendungen bei geſunden Menſchen ein der Krankheit

Schillers hundertjähriger Todestag allgemein als
ein Tag dankbarſter Erinnerung an Deutſchlands großen Dichter
feſtlich begangen werden Seine Majeſtät der Kaiſer und König
haben zu beſtimmen geruht daß an dieſem Tage der Un
terricht in allen Schulen der Monarchie ausfällt
Das Königliche Provinzial Schulkollegium veranlaſſe ich zugleich
wegen Veranſtalung einer der Bedeutung des Tages würdigen
Gedenkfeier bei ſämtlichen ſeiner Aufſicht unterſtellten
Schulen und Lehrer und Lehrerinnen Bildungsanſtalten ſofort
das Erforderliche zu veranlaſſen Ob die Feier etwa ſchon am
Vorabend ſtattfinden ſoll wie ſie auszugeſtalten und ob ſie bei
gegebenen günſtigen Verhältniſſen in größerem Rahmen zu halten
ſein wird iſt der Entſcheidung der einzelnen Anſtalten zu über
laſſen Zur Deckung der etwa entſtehenden Koſten können be
ſondere Mittel von hier aus nicht bewilligt werden Derartige
Aufwendungen ſind vielmehr bei den ſtaatlichen Anſtalten
aus verfügbaren Anſtaltsmitteln zu beſtreiten Wegen Verteilung
von Schriften aus Staatsfonds unter die Schüler und Zöglinge
bleibt Verfügung vorbehalten Es darf angenommen werden
daß es auch an Zuwendungen von Gemeinden und Privaten zu
dieſem Zwecke nicht fehlen wird

Politiſches
Zu den Verhandlungen über das Bergarbeiterſchuh

geſetz in der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſchreibt der
Hannov Courier Es iſt offenes Geheimnis daß die zweite

Leſung in der Kommiſſion weſentlich anders ausfallen wird als
die erſte Die Drohung des Zentrums daß wenn kein Geſetz
im Abgeordnetenhauſe zuſtande kommt die Angelegenheit durch
den Reichstag erledigt werden ſoll ſei keine leere Drohung
denn in der Tat ſoll Graf Poſadowskhy einen Entwurf
für den Reichstag fertig und bereit liegen haben
Die Regierung und hier hält ſich die Reichsregierung mit
der preußiſchen offenbar für ſolidariſch iſt jedenfalls jetzt der
Meinung daß ſie nach den zurzeit des Streiks abgegebenen
Verſicherungen verpflichtet iſt unter allen Umſtänden ein Geſetz
durchzuſetzen das ſich einigermaßen ſehen laſſen kann Dieſer
Situation werden ſchließlich auch die Gegner des Entwurſs im
Abgeordnetenhauſe Rechnung tragen müſſen

Auf die Einführung obligatoriſcher Arbeiter
ausſchüſſe iſt wie die Nordd Allg Ztg offiziös hervor
ebt in der Begründung zur Bergarbeiterſchutzvorlage

beſonderer Wert gelegt worden Das vifiziöſe Organ hofft des
halb daß ſchon in der zweiten Leſung in der Kommiſſion doch
noch die Annahme dieſer in erſter Leſung abgelehuten Forderung
erfolgen wird

Parlamentariſches
Der Zenktrumsabgeordnete Dr Spahn hat ſich von ſeinem

Ohnmachtsanfall im Reichstage wieder erbolt und iſt nach
Leipzig abgereiſt Sein Fraktionskollege Sanitätsrat Dr Rügen
berg hat ihm nur Ruhe verordnet das Befinden Dr Spahns im
übrigen jedoch als befriedigend bezeichnet Dieſer gedenkt ſchon
Mittwoch nächſter Woche wieder nach Berlin zurückzukehren um
an der zweiten Leſung der Berggeſetz Novellen in der Kommiſſion
des Abgeordnetenhauſes teilzunehmen

Der Koburgiſche Spezial Landtag nahm am
Sonnabend ſeinerſeits wieder Stellung zu der Reſolution des
Gothaer Landtages und erneuerte einſtimmig ſeine Vor
würfe dahin daß letzterer auf Koſten Koburgs ſich rechtswidrige
Vorteile verſchafft habe Jn der Frage der Verlegung der Hof
ämter konnte Staatsminiſter Schmidt die erwartete Erklärung
nicht abgeben

Die Nationalliberale Korreſpondenz meldet Für dle
Neichstagserſatzwahl im Wahlkreis Hameln
Linden Springe hat die nationalliberale Partei den Sohn
Rudolf von Bennigſens Gouvencur a D von Vennigſen
aufgeſtellt

ähnlicher Komplexr von Symptomen hervorgerufen werde
Die erſten Andeutungen dieſer Theorie die übrigens ſchon
vor ihm von John Hun ter ausgeſprochen worden war finden
ſich in ſeiner Ueberſetzung von Cullens Materia medica und
in polemiſchen Aufſätzen die er in Hufelands Journal
1796 veröffentlichte 1810 trat er im Organ der rationellen
Heilkunde mit dem völlig ausgearbeiteten Syſtem ſeiner Heil
methode vor die Oeffentlichkeit das er dann noch durch die
in 6 Bänden bearbeitete Reine Arzeneimittellehre ergäuzte
Die Anwendung ſeiner Anſichten auf die Praxis zog ihm
beſonders weil er ſeine Arzneien ſelbſt dispenſierte ſeitens
der Aerzte und noch mehr der Apotheker den Vorwurf der
Charlatanerie zu Mißliche Vermögensverhältniſſe in die
er dadurch geriet trieben ihn nachdem er noch 8 Jahre in
Torgau zugebracht nach Leipzig wo er durch aka
demiſche Vorleſungen ſeine Lehre zu verbreiten bemüht war
und wieder ärztliche Praxis ausübte Da man ihm hier
den Verkauf ſeiner Medikamente verbot überſiedelte er nach
Köthen wo ihn Herzog Ferdinand zum Hofrat und Leib
arzt ernannte Nach dem Tode ſeiner erſten Frau 1830
ehelichte er ſchon hochbetagt eine junge Franzöſin und über
ſiedelte mit ihr nach Paris wo er am 2 Juli 1843 ſtarb
nachdem er dort in ſeinen letzten Lebensjahren noch eine
lohnende Praxis gefunden hatte

Der erſte Grundſatz ſeiner Heilmethode die Behandlung
mit Medikamenten die bei Geſunden der Krankheit ähnliche
Erſcheinungen hervorrufen iſt ſchon erwähnt worden Weil
dabei alſo gewiſſermaßen ähnliches mit ähnlichem similis
similibus kuriert wird nannte Hahnemann indem er von
der Schulmedizin behauptete daß ſie contraria contrariis
behandle und indem er das Schlagwort ins Griechiſche

homoia homoiois überſetzte ſeine Therapie Homöopathie
während er die Methode ſeiner Gegner als Allopathie
bezeichnete Da die Natur aus ſich heraus keine Benennur
und Klaſſifikation der Krankheiten ſondern nur kranke Jn
viduen kennt an denen man die pathologiſchen Symptome
wahrnimmt ſieht Hahnemann die höchſte Aufgabe des
Arztes darin nicht ſchematiſch die Krankheit ſondern worin
ihm heute jeder denkende Arzt beiſtimmt das kranke Jndivin zu behandeln Er Luthe aber das dorſhen nag
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Parteinachrichten

O Die freiſinnige Volkspartei des Wahlkreiſes
erichow I und II hotte für Sonntag nachmittag nach23 eine Verſammlung anberaunmt in welcher innere

Partelangelegenheiten beſprochen wurden Getreu der bisher
geübten Gepſlogenheit der Partei in dem genannten Wahlkrelſe
den Wählern einen Bericht über die Tätigkeit der gewählten
Abgeordneten zu bieten nahm nach Begrüßung der Verſammlung
durch den Vorſitzenden Bureanvorſteher Braune Gentkhin
der Reichstagsabgeordnete Lehrer Otto Merten das Wort
um von der Arbeit des Parlaments in markanken Zügen ein
Bild zu liefern Die Beratung des Etats habe viel Zeit be
anſprucht Er beklagte die Schuldenlaſt des Reiches die noch
durch eine Anleihe über 300 Millionen Mark erhöht werden
müſſe Die Einſührung einer Reichserbſchaftsſtener werde nicht
zu umgehen fein doch werde ſich die Partei gegen die Einführung
einer Vler und Tabakſteuer wehren die geplant ſei um den
rechtsſtehenden Parteien den Erbſchaftsſteuerentwurf ſchmackhafter
n machen Beim Militäretat habe er geſtimmt für die geſetzliche

Feſtlegung der 2jährigen Dienſtzeit und für Vermehrung der
Jngenieurtruppen Sehr viel Sympathie in der Verſammlung
erweckte der von der freiſinnigen Partei geſtellte Antrag auf
Gewährung einer einmaligen freien Heimfahrt der
Rekruten ins Elternhaus Eingehend beſprach er ſodann
die Zoll und Handelsverträge und die ſich bereits jetzt zeigenden
verheerenden Wirkungen im Erwerbsleben Mit einem kräftig
denen Hoch auf die Partei wurde die Verſammlung
geſchloſſen

Verwaltung und Rechtspflege

Der Voſſ Ztg zufolge wurde der Redakteur der
Lippeſchen Landeszeitung Stärcke der ſeinen gewöhnlichen

Anſenthalt in Berlin hat aus der Zeugniszwangshaft
eutlaſſen

Finanzweſen
Nach der Natlib Korr wird in unterrichteten Kreiſen

damit gerechnet daß ſich der preußiſche Finanzminiſter mit der
Einführung einer Reichs Erbſchaftsſtener einverſtanden
erllären werde

Verkehrswefſen

Der Centralverein für Hebung der deutſchen
Fluß und Kanalſchiffahrt hält am 14 April im Ab
geordnelenhauſe eine Sitzung ſeines großen Ausſchuſſes ab
worin außer der Neuwahl des Vorſitzenden und zweier ſonſtiger
Vorſtandsmitglieder andere wichtige Fragen zur Erörterung
ſtehen Ueber die durch die Abgeordneten Trimborn und
Dahlem im Reichstage kürzlich wieder angecegte Frage der
Einführung der Sonntagsruhe im Binnenſchiffahrtsgewerbe
wird der Reedereidirektor Knecht den Bericht erſtatten über die
Linienſührung des ſogenannten Großſchiſffahrtsweges Berlin
Stettin Deichinſpektor Hager Freienwalde die von einer Reihe
rheiniſcher Handeiskammern als notwendig bezeichnete Reform
der Rheinſchiffahrtsgerichte bildet den dritten Gegenſtand der
Tagesordnung die bei ihrer Reichhaltigkeit eine zahlreiche Be
teiligung aus den Kreiſen der Schiffahrtsintereſſenten namentlich
aus dem Weſten des Reiches veranlaſſen wird an der Ver
handlung teilzunehmen Der Sitzung geht die erſtmalige
Sitzung des erweiterten Vorſtandsrats vorher in der eine
Reihe wichliger ſchiffahrtstechniſcher und verkehrspolitiſcher
Fragen zur Erörkerung gelangen werden

Der Nordweſtdeutſche Kanalverein in Olden
burg beſchloß die großherzoglich oldenburgiſche Staatsregierung
zu erſuchen bald möglichſt mit Preußen über die Konzeſſion zum
Ausbau des Hunte Emskanals und das erforderliche
Enteignungsrecht zu unterhandeln Man will zunächſt möglichſt
das Prejekt Oldenburg Campe Doerpen durchführen damit aber
den Van der Teilſtrecke Campe Lede nicht aufgeben

Der für die Hamburg Amerika Linie bei der Schiffswerft
des Stettiner Vulkan gebaute Doppelſchraubendampfer
Kaiſer der Sonnabend mittag glücklich vom Stapel ge

laufen iſt iſt das erſte Schiff der deutſchen Handelsmarine
welches mit Turbinen aunsgeſtattet ſein wird

Heer und Flotte
Sonntag abend 7 Uhr iſt der in Kiel garniſouierende Teil

der erſten Staffel des Marine Expeditionskorps aus
Südweſtafrika eingetroffen Zum Empfang waren auf dem
Bahnhofe erſchienen die Admiralität das Offizierkorps die
Spitzen der Vehörden Deputationen der Marine mit Muſik
Deputationen der Militärvereine mit den Fahnen und ein viel
tauſendköpfiges Publikum Auf dem Vorplatze des Bahnhofes
waren ſeitens der Stadt Flaggenmaſte aufgeſtellt viele Häuſer
tragen ebenfalls Flaggenſchmuck Nachdem die Mannſchaften
den Zug verlaſſen und auf dem Vorplatze des BVahnhofes Auf
ſtellung genommen hatten hielt Admiral von Köſter eine
kurze Anſprache die mit einem dreifachen Hurra auf den
Kaiſer und König ſchloß in das die Anweſenden begeiſtert
einſtimmten die Muſik ſpielte Heil Dir im Siegerkranz
mere
dem eigentlichen Weſen der Krankheit für ein Unding und
einen törichten Einfall Er bekämpft die Krankheitsſymptome
durch die von ihm künſtlich durch ſeine Medikamente geſetzten
ſtärkeren aber ähnlichen Symptome Seine Arzneien ſind
nach ſeiner Anſchauung krankheiterregende Potenzen die
den erſten natürlichen Krankheitsprozeß gewiſſermaßen in
ſich aufnehmen und auflöſen ſo daß nur die ſchnell ver
ſchwindende Arzneikrankheit zurückbleibt

Dieſem Hauptprinzip ſeiner Methode dem auch die Allo
pathie der Gegenwart keineswegs in allen Punkten wider
ſpricht inſofern ſie die Kunſt des Jndividnaliſierens zu einem
der wichtigſten Gebote für die ärztliche Behandlung gemacht
hat fügte Hahnemann einen zweiten die Anwendung der
einmal gewählten Arzneien betreffenden Grundſatz hinzu der
auch von ſeinen Anhängern niemals bedingungslos an
erkannt worden iſt Er ſtellte den Grundſatz auf daß auch
die kleinſte Gabe Medizin falls ſie nur in der Art richtig
gewählt ſei zur Beſiegung der Krankheit ausreiche Er nimmt
einerſeits eine ungeheure Steigerung der Empfindlichkeit des
Körpers für Medikamente an und behanptet da auch in der
W Verdünnung Teilchen des Medikaments vorhanden
ind daß dieſe Teilchen in dieſer ſchwächſten Löſung um ſo
befähigter ſeien in den kranken Körper einzudringen wo ſie
eine ſpeziſiſche unwiderſtehliche Wirkung üben

Die wiſſenſchaftlich gebildeten homöopathiſchen Aerzte haben
vieles von Hahnemanns Theorien über Bord geworfen Sie
halten ſich nicht mehr an die Theſe daß die Urſachen der
Krankheiten unerforſchlich ſeien und glauben auch nicht mehr
an die Wirkſamkeit der höchſten Potenzen Die Homöopathie
der Agenwart iſt deshalb auch nicht mehr diejenige im
Sinne ihres Begründers Daß ſie in ihrer damaligen Form
zahlloſe Anhänger fand und noch heute hat kann man
pſychologiſch erklären wenn man weiß in welchen
Schematismus und in welche nebulöſe Myſiizismen ſich die
Therapie am Ende des 18 Jahrhunderts verrannt hatte
Die Zahl der homöopathiſchen Aerzte zählt auch heute noch
in Deutſchland nach vielen hunderten Am zahlreichſten aber
ſind die Anhänger dieſer Lehre in Nordamerika wo faſt jede
größere Stadt ihr homöopathiſches Krankenhaus beſitzt

Kaiſerliche Marine Vuſſard iſt am 7 April in Eanſt
London Kapland eingetrofſen und geht am 13 April von dort
nach Lonrengo Marquez in See Tiger iſt am 7 April in
Shanghai eingetroffen Seeadler iſt am 7 April in Manila
eingetroffen und am 8 April von dort wieder in See gegangen
Jltis iſt am 8 April in Kiunkiang Yangtſe eingetroffen
Rhein iſt am 6 April in Kiel eingetroffen Schwaben und
Hay ſind am 7 April in Kiel eingetroffen Fiſchereitorpedo

boot S 38 iſt am 7 April von Kuxhaven nach Wilhelmshaven
gegangen

Kolonigles
Die Koſten des Aufſtandes in Südweſtafrika

baben bis Ende März 1904 betragen 108,243,900 M Für 1905
ſind ausgeworfen worden 121,087,400 ſo daß wenn ſich dieſe
Summe nicht noch erhöht bis Ende März 1906 der Anſſtand
dem Reiche 229,331,300 M gekoſtet haben wird Da dieſe Summe
auch wenn der Aufſtand im Laufe des Jahres ſein Ende erreicht
noch nicht die Schlußſumme iſt ſondern auch für 1906 als Nach
wehen des Auſſtandes Ausgaben nölig ſein werden ſo wird der
Betrag von 250 Millionen Mark den man als Koſten des Auf
ſtandes angeſetzt hatte zweifellos überſchritten werden Unſere
Verluſte betragen bis jetzt insgeſamt 1340 Mann 1 Proz der
augenblicklichen Truppenſtärke Tote hat der Aufſtand bis jetzt
ſoweit die Zahlen feſiſtehen 918 gekoſtet Die Verpflegung der
augenblicklich anweſenden Truppen koſtet täglich 100,200 M

Vom deutſchen Auswärtigen Amt in Berlin iſt eine größere
Anzahl Ziegen aus dem St Galliſchen Toggenburg an
gekauft und nach Deutſch Südweſtafrika verſchifft worden
Von Swakopmund aus werden die Tiere an Farmer in ver
ſchiedenen Teilen der Kolonie abgegeben Seit Nenjahr ſind
ſchon zwei andere Transporte von Toggenburger Ziegen nach
Deutſch Südweſtafrika abgegangen Die Toggenburger Ziege
hat ſich dort beſſer akklimatiſiert als die früher importierten
Saanen Ziegen

Auskand
Mittelmeerfahrt des Kaiſerpanres

Sonnabend mittag empfing der Kaiſer im Hafen von
Meſſina den Kommandanten des italieniſchen Geſchwaders
Konteradmiral Giacomo Bettolo deſſen Beſuch der Haiſer auf
dem Flaggſchiff Dandolo unter dem Salut der Geſchütze er
widerte Der Kaiſer empfing ferner an Bord der Hohenzollern
den Diviſionsgeneral den Präfekten den Kommandeur der
Küſtenverteidigung den Quäſtor und den Sindaco Principe

u Letzterer hatte ein ſehr ſchönes Vlumenarrangement
gewidmet

Bei dem Beſuche auf dem Flaggſchiff Dandolo gab der Kaiſer
beſonderes Jntereſſe kund für den Umbau dem das Panzerſchiff
unterzogen iſt und für die Einrichtung der drahlloſen Telegraphie
Der Kaiſer beobachtete ferner Manöver mit den Panzerkürmen
und grüßte von der Kommandobrücke aus die ihm zujubelnde
Bevölkerung Der Konteradmiral Bettolo ſtellte ſämtliche Offi
ziere vor Der Kaiſer drückte ſeine lebhafte Befriedigung über
den vorzüglichen Zuſtand des Schiffes aus und lud den Konter
admiral Vettolo für Sonntag zum Frühſtück an Vord der

Hohenzollern ein
Die Kaiſerin beſuchte am Sonnabend nach dem Früh

ſtück mit dem Prinzen Adalbert den Kreuzer Hertha
Sonnabend nachmittags begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin
mit dem Prinzen Adalbert an Land Am Landungsplatze vor
dem Munizipium hatte ſich eine gewaltige Menſchenmenge ein
gefunden ebenſo viele Boote Das Publikum das die Fenſter
der Häuſer dicht beſetzt hatte begrüßte das Kaiſerpaar mit größtem
Jubel Die Mannſchaſten der Feſtungsartillerie in Meſſing
bildeten Spalier Vornehme Einwohner hatten eine Reihe eleganter
Equipagen für die Majeſtäten und das Geſolge zur Verſügung
geſtellt Den erſten Wagen der dem Sindaco gehörte beſtiegen
der Kaiſer und die Kaiſerin Eine Eskorte von Karabinieri
ſchwenkte ein Die Fahrt ging unter andauernden ſtürmiſchen
Kundgebungen der Bevölkerung am Ufer nordwärts entlang nach
der Villa Sauderſone wo der Tee genommen wurde und
von wo aus eine herrliche Ausſicht über die Vucht und die
Meerenge und auf die ſchneebedeckten Verge des Feſtlandes ſich
darbietet Das Kaiſerpaar begrüßte in der Villa die Familie
des Beſitzers und die ſeines Schwiegerſohnes von Rekowski und
nahm Blumenſpenden entgegen An dem Strande überreichte ein
kleines Mädchen aus dem Volke der Kaiſerin Blumen die dieſe
huldvollſt annahm Die Rückfahrt erfolgte auf dem Waſſerwege
Die Kaiſerin und Prinz Adalbert haben auf der Hohenzollern
Wohnung genommen

Sonnabend abend hatten die italieniſchen Schiffe vor Meſſing
illuminiert Am Quai herrſchte bis ſpät abends reges Treiben
Eine Mnuſikkapelle am Municipio ſpielte die preußiſche und die
italieniſche Hymne

Sonntag war ein herrlicher warmer ſonniger Tag Um 9
Uhr morgens trafen aus Taorminag die Prinzen Eitel
Friedrich und Oskar und der Herzog von Sachſen
Coburg und Gotha hier ein Um 10 Uhr hielt der
Kaiſer an Bond Seiner Yacht Hohenzollern Gottesdienſt ab
dem die Kaiſerin die Prinzen Eitel Friedrich Adalbert und
Oskar der Herzog von Sachſen Coburg ſowie Deputationen
der deutſchen Schiffe teilnahmen Der Kaiſer verlas eine Pre
digt deren Text der Geſchichte der Kreuzigung Chriſti entnom
men war Bei der Mittagstafel ſaß ſich das Kaiſerpaar gegen
über und zwar der Kaiſer zwiſchen dem Prinzen Eitel Friedrich
und dem Admiral Bettolo die Kaiſerin zwiſchen dem Herzog
von Sachſen Koburg und dem Prinzen Adalbert Zur Tafel
geladen waren außer dem Admiral v Hollmann auch die Kom
mandanten der deutſchen Schiffe und der Marinemaler
Stoewer

Sonntag nachmittag fand beim Kaiſerpaar an Bord der
Hohenzollern ein Tee ſtatt Auf dem Achterdeck waren kleine

Tiſche aufgeſtellt Geloden war das geſamte Offizierkorps des
Kreuzers Hertha Außerdem nahmen die anweſenden Prinzen
und der Herzog von Sachſen Coburg ſowie die Herren der Um
gebungen und ihres Gefolges und die Gräfin Rantzan daran
teil Die Kaiſerin nahm abwechſelnd an den einzelnen Tiſchen
Platz und unterhielt ſich mit den Geladenen

Die Prinzen Eitel Friedrich Adalbert und Oskar
ſowie der Herzog von Sachſen Coburg und Gotha
ſind Sonntag abend Uhr von Mieſſinag nach Taormina
abgereiſt Sie wurden vom Kommandanten der Hertha
und dem deutſchen Konſul nach dem Babnhofe geleitet
Die im Hafen liegenden Schiffe waren Sonntag abend
wieder glänzend erleuchtet Das prächtige Schauſpiel hat eine
große Menge von Zuſchauern in den am Meere gelegenen Straßen
herbeigezogen

König Georg von Griechenland ſowie die Kronprinzeſſin
Sophie die Prinzeſſin Helene und Prinz Nikolaus gingen
Sonnabend an Vord der Yacht Amphitrite um ſich nach Corfu
zu begeben Den König begleitet außerdem der Miniſter des
Auswärtigen Skouzes Nach dem Programm wird der
deutſche Kaiſer am Dienstag morgen um 9 Uhr in Corfnu ein
treffen und am Mittwoch abend wieder abreiſen Der König
wird ſeinem Gaſt zu Ehren im Schloß Monrepos ein großes
Diner geben

Mittelmeerfahrt des engliſchen Königépagres
Der König von Enz land empfing am Sonntag in Port

Mahon um 3 Uhr nachmittags die Spitzen der Behörden an
Vord ſeiner Jacht und begab ſich ſodann mit der Königin an
Land Am Ufer erwies eine Kompagnie Jnfanterie mit Fahne
und Muſik die Honneurs Die Stadt zeigt rekthen Flaggen
md Das Königspaar machte zunächſt eine Rundfahrt durch

arüßt und beſuchte dann das Rathaus wo es vom Bürgermeiſte
empfangen wurde

Der König und die Königin von England ſind Sonntag nach
mittag von Port Mahon an Vord ihrer Jacht zurückgekehrt
Sie werden zwei Tage vor Port Mahon bleiben

Die marokkaniſche Frage
Die Erklärungen Delcaſſés über Marokko werden von

der franzöſiſchen Preſſe blsher nur kurz erörtert Die Republique
Frangaiſe ſagt die Erklärungen entſprechen den Geſühlen der
jenigen Franzoſen die ihre Mäßigung bewahrt haben und auf
Wahrung der nationalen Ehre bedacht ſind Die ſozialiſtiſche
Humanité des Deputierten Jaurés ſchreibt falls Herr Delcaſſe

nicht innerhalb weniger Tage Verhandlungen mit der
deutſchen Regierung angeknüpft haben werde um
alle Mißverſtändniſſe über Marokko zu zerſtrenen werde die
Frage von neuem aufgeworfen und gründlich erörtert werden

Der nationaliſtiſche Figaro ſagt Nach den Erklärungen
des Miniſters Delcaſſé bleibt nichts anderes übrig als die
Debatte über die Jnterpellation betreffend Marolko auf beſſere
Zeiten zu verſchieben Unter beſſere Zeit iſt der Augenblick zu
verſtehen in dem die Erörterungen ſelbſt gegenſtandslos
geworden ſein werden Man wird Herrn Felſcoſſé für ſeine
Haltung überall Dank wiſſen und auch weiterhin einſehen daß
bei den ſtändigen Beziehungen zwiſchen der derchen und der
franzöſiſchen Regierung der Weg von der Rnue de Lille nach
dem Quay Orſay ein kürzerer iſt als von Cuxhaven nach
Tanger

Der nationagliſtiſche Eclair ſchreibt man müſſe bedauern
daß Delcaſſé überhaupt geſprochen habe denn ein ſo kläg
liches Aufgeben des Programms vom Oktober
1904 hätte niemand für möglich gehalten Vor acht Monaten
glaubte Herr Delcaſſe die franzöſiſche Prépondérance geſichert
zu haben heute verkleinert er die Rolle und die Rechte Frank
reichs ſodaß dieſelben in Frage geſtellt werden

Senator Clemenceau ſpricht in der radikalen Aurore die
Hoffuung aus daß der Miniſterpräſident Ronvier den Miniſter
Delcaſſé in die Notwendigkeit verſetzen werde das von ihm an
geſtiſtete Uebel ſoweit als möglich wieder güt zu
machen

Der Temps beſpricht abermals in einem Leitartikel die
Marokkofrage und gibt der Hoffnung Ausdruck Deutſchland
werde iſoliert bleiben und nicht imſtande ſein Nordamerika
auf ſeine Seite zu ziehen Die Haltung Amerikas in der Frage
macht in Paris ſchwere Sorgen Der Gedanke einer inter
nationalen Marokko Konferenz findet in Paris bis jetzt
wenig Anklang Eine ſolche würde allerdings auch die Ver
nichtung des engliſch franzöſiſchen Marokkovertrages bedenten

Die Patria in Rom ſchreibt die Marokkofrage betreffe vor
allem die Handelsintereſſen der verſchiedenen Völker Jtalien
habe daher wahrſcheinlich bei den Unterredungen in Neapel ſeine
Stimme erhoben und zwar um dem Grundſatz der offenen
Tür Geltung zu verſchaffen der die Grundlage der mit
Recht von allen Staaten verlangten Handelsfreiheit ſei Dieſer
Grundſatz könne aber nicht aufrecht erhalten werden wenn man
nicht bei der Auslegung der mit Frankreich und England und
zwiſchen Frankreich und Jtalien getroffenen Abmachungen ſo ver
fahre daß bei dem Vorgehen der Kontrahenten jeder Gedanke
die wirtſchaftlichen Jntereſſen der verſchiedenen Nationen zu
beeinträchtigen ausgeſchloſſen ſei

Wie die Frkf Ztg meldet ſoll Delcaſſé bereits vor der
Kammerſitzung vom Freitag eine längere Ausſprache mit
dem deutſchen Botſchafter über die Marokkofrage gehabt
haben Fürſt Radolin war am Dienstag von der Riviera zurück
gekehrt und am Mittwoch zum Wochenempfang im Miniſterium
des Auswärtigen erſchienen Bei dieſer Gelegenheit ſoll jene
Ausſprache ſtattgefunden haben

Der Sultan von Marokko hat nach einer Meldung der Voſſ
Zta der deutſchen Flagge die marokkaniſche Küſten
ſchiffahrt die ſeit vier Jahren nur ſtillſchweigend geduldet
war durch förmlichen Vertrag zugeſtanden

Der Temps beſtätigt daß die Jacht Viktoria and Albert
mit dem engliſchen Königspaar an Vord in Tanger

Station machen und daß das Königspaar dann von Cannes
aus Paris beſuchen werde Damit hängt folgende ziemlich
froſtige Bemerkung des Delcaſſe treugebliebenen Blattes
zuſammen Wie großen Wert die Regierung auch auf das Ein
vernehmen aller Mächte in der Marokkofrage lege Delcaſſé
könne ſich nicht beſtimmen laſſen die von Jaurès
gewünſchte Jnitiative zu ergreifen Man werde aber
alle Anfragen aus Berlin gern beantworten

Mit Rückſicht darauf daß der für Marokko ernannte neue
deutſche Geſandte Geh Legationsrat Roſen vor Ende
Mai nicht auf ſeinem Poſten eintreffen kann iſt dem früheren
langjährigen Vertreter des Reiches bei der Scherifiſchen Regie
rung Grafen v Tattenbach die einſtweilige Leitung der diplo
matiſchen Geſchäfte in Marokko übertragen worden

Prinz Heinrich von Preußen beim Zaren
Der deutſche Botſchafter in Petersburg Graf v Alvensleben

wurde am Sonnabend von dem Prinzen und der Prinzeſſin
Heinrich von Preußen empfangen

Prinz Heinrich von Preußen hat am Sonnabend die Rückreiſe
angetreten

Der Geburtstag des Königs von Dänuemark
Der König von Dänemart hat dem Prinzen Friedrich

Wilhelm von Preußen den Elefantenorden verliehen
Prinz Friedrich Wilhelin von Preußen beſichtigte im Laufe

des Sonnabends in Kopenhagen verſchiedene Sehenswürdigkeiten
der Stadt Am Nachmittag nahm der Prinz an der Familien
tafel beim König und am Abend am Galaſonper beim
Kronprinzen teil

Biſchof Stroſzmnyer
Biſchof Stroßmayer iſt am Sonnabend in Bndapeſt

geſtorben
Johann Georg Stroßmayer iſt beſonders als kroatiſcher

Politiker hervorgetreten 1815 zu Eſſek in Slawonien geboren
wurde er ſchon als Dreißiger kaiſerlicher Hoſkaplan und mir
34 Jahren Biſchof von Diakovar Jn dieſer Stellung gewann
er bald auch politiſch die Führung ſeiner krogtiſchen Volksgenoſſen
Zehn Jahre ſpäter trat er als eine der Slützen der Föderaliſten
in den verſtärkten ungariſchen Reichsrat ein Seine öffentliche
politiſche Tätigkeit fand mit der Herſtellung des ungariſch
kroatiſchen Ausgleiches ihr Ende Auf dem vatikaniſchen Konzil
war er der Führer der Oppoſition gegen das Unfehl
barkeitsdogma nach deſſen Verlündung er ſich freilich
löblich unterwarf Seitdem galt ſeine ganze Arbeit dem Ziele
die ſüdſlawiſche Bevölkerung unter die Herrſchaft Roms zu bringen
Hand in Hand damit ging fein trotz aller Hinderniſſe unbeug
ſames Beſtreben die ſlawiſche Liturgie in Kroatien und Slawonien
einzuſühren Sein fünfzigiähriges Prieſterjubiläum am 16 Fe
bruar 1888 gab zu panſlawiſtiſchen Demonſtrationen Ver
anlaſſung

Dentſchland nnd Ching
Am kaiſerlichen Hof in Peking fand am Sonnabend der

Empfang des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen
ſtatt Die Kaſſerin RNegentin wurde durch ein Geſchenk des
Deutſchen Kaiſers exrfrent lür das ſie ihren Donk anß zudrücken
vat An den Empfang ſchioß ſich ein Frühſtück beim Prinzen

die Haupiſtraßen der Stadt überall vom Publikum lebhaft be CEhing
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Deutſchland und Jtalien
Das Giornale Jtalia ſchreibt Die Trinkſprüche in Neapel

gaben nochmals den großen tlefgehenden Sympalhien Ausdruck
welche die beiden Herrſcher und Länder vereinen Deshalb iſt
feine Allianz ſtärker als die zwiſchen Deutſch
iand und Jtalien Tribuna ſagt die Jtaliener könnten
als treue Verbündete Deutſchlands und als auf
richtige Freunde Frankreichs beiden Ländern nichtsBeſſeres wünſchen als einen dauerhaften Frieden

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Vegegnung Kaiſer
Wilhelms mit König Viktor Emanuel auf dem

aſtlichen Boden des herrlichen Landes die einen überaus herz
ichen Charakter trug gab abermals Gelegenheit zum Austauſch

warm gehaltener Kündgebungen die ein neuer Veweis ſind für
die Jnnigkeit der deutſch italieniſchen Beziehungen und für den
ſortwirkenden Beſtand des Dreibundes

Die nene Militärverſchwörnng in Paris
Mehrere bonopartiſtiſche Deputierte ſprachen am Sonnabend

deim franzöſiſchen Miniſter des Jnnern vor und proteſlierten
gegen die Verſuche ihre Partei in die Verſchwörung hineinzu
zerren Der Miniſter müſſe alles aufbieten um den Urſprung
des ſogenannten Komplotts klarzulegen

Prinz Viktor Napoleon bezeichnete der Magdeb Ztg
zufolge die Pariſer Verſchwörungsgeſchichte ſoweit dabei von
der Errichtung des Kaiſerreiches die Rede iſt als gänzlich
erfünden Weder er noch einer ſeiner Vertreter hätten
jemals auch nur ein Sterbenswort von dem Komplott gewußt
Damit daß man ſeinen Namen mit der Verſchwörung in Ver
bindung bringt verfolge man keinen anderen Zweck als ſeinen
Plan die Prinzeſſin Clementine von Belgien zu heiraten
zu durchkreuzen

Der Humanité zufolge wäre jener ehemalige Miniſter den
Tamburini als wohlwollenden Freund ſeines Unternehmens
ausgab der gegenwärtige Kammerpräſident Doumer Jm
Widerſpruch damit wird von Tamburiniſcher Seite mitgeteilt
daß auch Doumer von den Verſchwörern feſtgenommen werden
ſollte Der ehemalige Korpschef Farny wird als derjenige
General bezeichnet der den Rappen Boulangers hätte beſteigen
ſollen Wären die Vorbereitungen genügend vorgeſchritten ge
weſen hätte man am Mittfaſtentage ein Pronunziamento
vor dem Elyſée verſucht wo an dem genannten Tage gewiſſe
Abordnungen aus dem Volke empfangen zu werden pflegen

Die Chineſen flüchten ans Johaunnesburg
Jn Johannesburg ergriffen Sonntag nachmittag

500 Chineſen die in Compound in der Zumpers
Deep Mine beſchäftigt waren die Flucht in der Rich
tung nach Johannesburg Berittene Poliziſten brachten ſie aber
nach Compound zurück Die Chineſen bombardierten die
Poliziſten drei Stunden lang mit Steinen die Poliziſten
ſchoſſen jedoch nicht ſo daß niemand ernſtlich verletzt wurde
außer einem Chineſen der einen Beinbruch erlitt Kaffern aus
der Mine George Goch unterſtützten die Polizei 28 Chineſen
wurden verhaftet

Der Aufſtand auf Kreta
König Georg von Griechenland verweigerte der Magdeb

Ztg zufolge den Empfang einer Abordnung des kretiſchen
Unabhängigkeitsausſchuſſes geſtattete jedoch daß die
Abordnung ihre Bittſchrift dem königlichen Privatſekretär
übergebe

Der Krieg in Oſtaſien
Die baltiſche Flotte

Sonnabend nachmittag 22 Uhr kam die baltiſche Flotte
dei Singapore in Sicht und paſſierte ſieben Meilen vom
Lande Da alle Schiffe Stichkohle feuern iſt der Rauch
auf mehrere Meilen zu ſehen Die Vorbeifahrt dieſer
modernen Armada von 47 Schiffen die zu vleren nebeneinander
fuhren bot ein glänzendes Schauſpiel Die Schiffe fuhren un
gefähr acht Knoten Die Spitze wurde von einem großen
Kreuzer und drei Schnelldampfern gebildet Dann folgten die
Kreuzer Kohlenſchiffe und Schlachtſchiffe Die Kohlenſchiffe fuhren
größtenteils in der Mitte Der Korreſpondent des Reuterſchen
Bureaus fuhr in einer Barkaſſe hinaus und nahm die Flotte in
Augenſchein Alle Schiffe zeigten Spuren der langen Fahrt in
der tropiſchen See An der Waſſerlinie hatten ſich Algen an
geſetzt Die Flotte beſtand aus ſechs Schlachtſchiffen neun
Kreuzern acht Torpedobootszerſtörern drei Schnelldampfern
drei Schiſffen der Freiwilligen Flotte ſechzehn Kohlendampfern
einem Bergungsdampfer mit einem Hoſpitalſchiff Die Kriegs
ſchiffe hatten Kohlen an Deck die Schnelldampfer hatten augen
ſcheinlich nur eine kleine Ladung Der ruſſiſche Konſul fuhr
an die Flotte heran und übergab einem Torpedoboot Depeſchen
ohne daß die Flotte Halt machte Sodann ging der Konſul
längsſeits des Admiralſchiffes begab ſich aber nicht an Bord
Er unterhielt ſich mit der Beſatzung vom Boote aus und gab
ihnen die erſten Nächrichten von der Schlacht bei Mukden
Außer dem Boote des ruſſiſchen Konſuls und des Reuterſchen
Korreſpondenten wurde niemand in die Nähe gelaſſen Die
Eingeborenen in der Stadt waren in großer Erregung und
eilten in Scharen an das Meeresufer Die Artilleriſten und
Pale eher witgt waren den ganzen Tag über auf ihren

oſten
Sonnabend nachmittag um balb fünf hatten nach einer zu

dieſer Zeit in Singapore aufgegebenen Lloydsdepeſche noch
nicht alle Schiffe der ruſſiſchen Flotte den Haſen mit öſtlichem
Kurſe paſſiert Der Haſen umfaßt den Kanal zwiſchen
Singapore ſelbſt und der Juſel Palo Batam gegenüber
der Südſpitze der Halbinſel Malakka Da das Geſchwader
Freitag mittag bei der One Fathom Bank in der Straße von
Malgkka geſichtet worden war und die Entfernurg von dort bis
Singopore nur 150 engliſche Meilen beträgt avanciert Admiral
Roſchdjeſtwensky dem Tag zufolge offenbar mit großer Vorſicht
Die Duriau Straße und die Gewäſſer bis hinüber nach den
Natuna Jnſeln ſind frei von japaniſchen Schiffen Dagegen
wimmelt es nördlich und ſüdlich der Sundaſtraße von Wacht
ſchiſfen der Japaner die angenommen hatten die Ruſſen würden
anſtatt nördlich von Sumatra durch die Straße von Malakka
füdlich und durch die Javo See die chineſiſche Südſee zu ge
winnen ſuchen Ob die Flottille die geſtern von Penang ans
den ruſſiſchen Schiffen ſüdöſtlich voraus dampfend geſehen
wurde eine japaniſche Kreuzerdiviſion war iſt nach den in
London vorliegenden Telegrammen nicht ſicher Wo Admiral
Togos Flotte ſich zurzeit befindet iſt ſomit unbeſtimmt Man
glaubt nicht daß es ſofort zur Schlacht kommen wird ſondern
nimmt an Togo wird die Ruſſen in die Chineſiſche See hinaus
gelangen laſſen bevor er ihnen die Spitze bietet VDennoch

berrſcht in Singapore die höchſte Aufregung im Hin
blick auf den bevorſtehenden Entſcheidingskampf

In der Sundaſtraße
Wie aus japaniſcher Quelle verlautet erwartet Japans Haupt

flotte die ruſſiſche Oſtſeeflotte nördlich von der Sunda
ſtraße Sechs japaniſche Panzerkreuzer mit Torpedoboolszerſtörern
kreuzen im Meerbuſen von Bengalen Drei japaniſche Floltillen
von armierten Krenzern und Torpedobootszerſtörern beobachten
die Oſtſeefloklte in den Meerengen des ſüdchineſiſchen Meeres
Zu einer Entſcheidungsſchlacht will Admiral Togo die ſämt
lichen Geſchwader zuſammenziehen

Engliſche Floltenmanöber in chineſiſchen Gewäſſern

Dem Reuterſchen Bureau wird mitgeteilt daß die Ve
wegungen der Schiffe des engliſchen Chinageſchwaders
von Hongkong aus nach dem regelmäßigen Plane unternommen
worden ſind und mit dem Erſcheinen der ruſſiſchen Flottenicht in Beziehung ſtehen ſſiſchen Flo

Wechſel im Flottenkommando
Es verlautet nach Oſtern werde Admiral Avelan durch Admiral

Dübaſſow erſetzt werden
Ein Telegramm des Zaren

Jn einem Telegramm an General Linjewitſch ſpricht der Zar
ſeine Freude darüber aus daß die Regimenter der 4 Schützen
brigade in der gewohnten Ordnung in ihre Stellungen einrücken
und gibt der Ueberzeugung Ausdruck daß ſie die Traditionen
der Eiſernen Brigade hochhalten werden General Linjewitſch
meldet dem Zaren unterm 7 April daß er eine weitere Schützen
Brigade beſichtigt habe die ſich auf ihre Stellungen begebe und
daß die geſamte Brigade ihn bitte dem Zaren ihre Ergebenheit
für Thron und Vaterland zu verſichern
In einem Telegramm an General Kuropatkin dankt der Zar
für den Ausdruck der Ergebenheit der ihm vom 11 und
12 ſibiriſchen Schützenregiment bei Gelegenheit von Regiments
feſten übermittelt wurde Er habe mit Freunde die Meldung
entgegengenommen daß die erſte Armee von vorzüglichem
Geiſte beſeelt ſei und an einen künftigen Sieg über den
Feind glaube

Duell Klado Silotti
Jn Petersburg geht das Gerücht von einem bevorſtehenden

Duell zwiſchen Kapitän Klado und Kapitän Silotti

Die Nurnhen in Nuſtland
Eine ſinnländiſche Adreſſe an den Zaren

Die finnländiſchen Landſtände beſchloſſen an den Zaren eine
Adreſſe zu richten und ihrer Freunde Ausdruck zu geben über
das Manifeſt vom 29 März wodwich die Anwendung
des Statuts von 1901 über die Militärpflicht zeitweilig ein
geſtellt und die Verordnung von 1902 über die Amtsentſetzung
der Richter aufgehoben wird Die Landſtände ſähen darin den
Willen des Zaren das finnländiſche Volk in die frühere geſetz
mäßige Rechtsordnung zurückzuführen

Vorpoſtengefechte

Ein Bataillon ruſſiſche Jnfanterie und ſechs Sotnien ruſſiſche
Kavallerie beſetzten Tſuluſchu zwanzig Meilen nördlich von
Tſchangtu wurden aber wieder zurückgeworfen Am folgenden
Tage erneuerten 24 ruſſiſche Sotnien mit mehreren Geſchützen
den Angriff mußten ſich aber wieder zurückziehen Die Haupt
macht der Ruſſen zog ſich auf Pamienchang zurück Die
Japaner hatten 10 Tote Die Verluſte der Ruſſen an Toten
und Verwundeten wird auf 60 Mann geſchätzt

Der Semski Sobor
Vor Oſtern wird den L N zufolge ein Manifeſt über

aleichzeitig Preßſreiheiſt und Ungantaſtbarkeit der Perſon
proklamiert werden Dann ſoll über Fortſetzung des
Krieges oder Frieden beralen werden Jeht erſchbeine
heißt es die Mobiliſierung im Hinblick auf die Erregung
des Volkes gewagt Die Mehrzahl der hohen Würdenkräger ſei
für den Krieg

Ter Attentatsprozeß in Moskan

Der Prozeß gegen den Mörder des Großfürſten Sergius
beginnt in Moskau am 19 d Mts

Jiglien
Der General und Senatorde Sonnaz Rilter des Annunziaten

Ordens der ſchon bei König Humbert Generaladjntant war iſt
Sonnabend vormittag in Rom geſtorben Jm Sengate wurde
für ihn eine Gedenkrede gehalten und beſchloſſen ſie drucken
und in allen Kaſernen verteilen zu laſſen Ueber die letzten
Augenblicke des Generals berichtet die Agenzia Stefani
Nachdem der General die Sterbeſakramente empfangen hatte
verlangte er nach ſeiner Uniform und ſeinen Ordensauszeich
nungen und ließ Champagner bringen Er krank dann mit den
das Sterbelager Umſtehenden auf das Wohl des Königs und
das Glück des Vaterlandes Kaiſer Wilhelm ſandte auf die
Nachricht von dem Tode des Generals de Sonngz an den
Brnder des Verſtorbenen Senator Sonnaz ein herzliches Bei
leidstelegramm und beanftragte den deutſchen Votſchafter in
Rom ihn bei der Beerdigung zu vertreten und einen Kranz
niederzulegen

Spanien
Angeſichts des furchtbaren Notſtands ordnete die

ſpaniſche Regierung durch Dekret die Herabſetzung des
Getreidezolls auf 4 die des Mehlzolls auf 7 Peſetas pro
100 Kilo an

Marvkfo
Abd el Malek der Onkel des Sultans iſt Sonnkag vor

mittag nach Fe z abgereiſt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Prvvinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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2 Ziehung der 4 Klaſſe 212 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 April 1905 nachmittags

Nur die Gewinne über 192 M ſind den betreſſenden Nummern
in Klammern beigefügt
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Neue grosse Sendungen erstllassiger

Kinderwagen u Sporiwagen
sind wieder eingegangen Auswahl stets unübertroffen Mässige Preise

Theoclor Lühr Leipzigerstrasse 94

S Ueue Hendel Hände
Vibliolhek der Geſamt Titeratur

Nummern 1863 1872

Fritz Kenter känſchen und Rimels
Plaltdeutſche Gedichte heiteren r in mecklenburgiſch pommerſcher

undart
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfſaſſers

Preis broſch 25 in Leinwand geb 50 in eleg Geſchenkband 4

Fritz Reuter Schurr Aurr
Wat tauſamen is ſchrapt ut de bochdütſche Schöttel ut den platt

dütſchen Pott und den mifſingſchen Ketel
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers

Preis broſch 75 in Leinwand geb 1 in eleg Geſchenkbd 50
Bekanntlich unterſcheiden ſich unſere Reuter Ausgaben dadurch von

den zahlreichen anderen daß ſie bei außerordentlich ſorgfältig getroffener
Auswahl der Fußnoten und Beſchräukung dieſes läſtigen Beiwerkes auf
das zum Verſtändnis Unerläßliche ein klares ruhiges Seitenbild bieten
das die Lektüre des Plattdeutſchen zu einer angenehmen und nicht ermü
denden macht

Carlo Goldoni Der Diener zweier Ferren
Luſtſpiel in zwei Auſzügen Deutſch von Friedrich Ludwig
Schröder Herqusgegeben und mit einer Vorbemerkung verſehen

von Paul Sonnekalb Mit dem Bilde des Dichters
Preis broſch 25 in Leinwand gebdn 50

Von Goldonis Luſtſpielen die auf deutſchen Thegtern zur Aufführung
gelangen dürfte Der Diener zweier Herren das bekannteſte fein und
darum wird eine billige Ausgabe desſelben in unſerer Bibliothek der
Geſamtliteratur allgemeinen Beifall finden Die von uns gewäblte
Schröderſche Ueberſetzung die ſich am getreueſten dem Originale an
ſchließt iſt die gebräuchlichſte

Roderich Benedir Zausthegater
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Soloſzenen

ſür gefellige Kreiſe und für öffentliche Bühnen
Herausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Sechſtes Bändchen
Jnbalt Die Hochzeitsreiſe Luſtſpiel in zwei Aufzügen Die

Dienſtboten Luſtſpiel in einem Anfzuge Die Groſimntter Genre
bild in einem Aufznuge

Preis broſchiert 25 in Leinwand gbdn 50 J
Unſer Benedix ſches Haustheater hat ſich ausgezeichnet bei kleinen

Tbeatern Liebhaber und Dilettantenbühnen e eingeſührt da es für jene
Fälle in denen Thbeaterſtücke die an den ſzeniſchen Apparat die denkbar
geringſten Anſprüche ſtellen verlangt werden eine überraſchend reiche
Auswabl bietet Dieſe Schwänke kleinen Luſtſpiele 2c können im Be
darfsfalle in jedem Zimmer ohne weitere Vorbereitung aufgeführt werden

v Zu beziehen durch alle Buch und Kunſthandlungen r
Otto Hendel Verlag Halle a S

S S d W e t r Sw 9 9 eMünzauktion in Frankfurt a M
S Mai er und folgende Tage Verſteigerung der zweiten Ab

ellun e
Dr Belli ſchen Münzkabinetts
enthaltend Alt und neufürſtliche Häuſer beſonders reich vertreten

Brandenburg Preußen Heſſen Naſſan Sachſen Hangu Jſen
burg Leiningen Mansfeld Solms Wallenſtein 2c ca 2500 Nos

ataloge ohne Tafeln à A I mit 15 Tafeln Abbildungen und
päter erſcheinender Preisliſte 5 durch die Experten

Sally Rosenberg Schillerſtraße 18
S Schott Wallerstein Grüneſtraße 30

Sauggas Motore
Hriginal Be

Benz Co Kheinigche Gaymotorenfabrin G Mannneim

Von hente ab halten wir mit einer
Auswahl ſchwerer und leithterer

ſercde
im Gaſthof zum goldenen Herz zuHalle a Mansfelderſtraße 57 t

ArSchwabesöhneEisleben

Flitglied des Rabatt Spar Vereins
T m n d

52 n e e

e eröng
Patente in allen Kaltarstaaten angemeldet

ist der beste undnie Kohlenanzünder a wer
Er vereinigt grösste Beqnem lichkeit mit Sauberkeit und entzündet Kohlen Coaks und

Briketts verblüffend schnell unä zicher ist gefahr und geruchlos

Brennholz vollkommen unnötig
Reformkohlenanzünder Gesellischaft m b II Zwickau

Generalvertretung für e all SHalle und Umgegend F E Soehanar selimäcl t ag de ger 59
Fenerkönig ist in folgenden Verkaufsstellon zu haben

Baunmgartel Frangz Lessingstr 24 Hoſfinann JFulius Breitestr 24/25
Derselbe Hardenbergstr 3 HKoffinann Friedrich Marthastr 5Bach Arthur Mansfelderstr 7 Herbst Theodor Goethestrasse

Barth Bernhard Kl Ulrichstr 10 Kuhne Gustav Charlottenstr 2Derselbe Gr Ulrichstr 19 Kunter Hermann Ludw Wuchererst 48
BRerthold Bruno Gr Steinstr 48 Lange sen Kl Ulrichstr 26BRBecher Oswalddl Schillerstr 39 Laukus, Verdinand Gütchenstr 14
Beyer Ernst Herrenstr 5 Mannschatz Hax Meckelstr 19Berndt C Willy Steinweg 25 Müller Carl Zwingerstr 20Bornemann Vriedvrich Ludw Wachererstr 25 Müäller Wiäihelm Priedrichstr 4
Ballin Oscar jun Leipzigerstr 65 Vanmann Ernst Merseburgerstr 34
Danker Angust Merseburgerstr 108 Kosske Albert Leipzigerstr 34Deparade Walter Am Kirechtor 30 Keiche Rerthold Thüringerstr 22
Dressler Walter Geiststr 6 Reuter Gustav Magdeburgerstr 60/61Duvrow Wilhelmm Gr Klausstr 17 Rödel Auguste Sophienstr 17
Lekardät Henriette Merseburgerstr 46 Sander Otto Meckelstr 3Fritzsche Panl Delitzscherstr 74 Stittriüch Albert jun Friedrichstr 23
VFranke Wilhelm Glauechaerstr 53 Thiede Franzisken Martinstr 7Gabeler Otto Ludwig Wuchererstr 75 agner Friesenstr e
Gebhavrdt F F O Steinweg 15 Weise Albert Mühlweg 29Gräta Vranz Weingüärten 36 Zirkenbach Traugott Harz 2Hörig Richard Rudolf Haymstr 7

c 34

r

v l u Von der Reise16No Mia oJ t t h M Dr Rerschel
Ka Sepfoxblane a

Pfd Mk 1,60 1,80 2,00 u 2,40 P Pfd Packet40 50,60 Pfg Mittwoehs und Sonnabends 23 Uhret das teinste Fabrikat der Nleuzeit igt das feinste Fabrikat der PHeuzeit Dr Fisehe F

f Da SöptttE Hat S FRDAvio Söte atte A Wriedriehstr 14

Wenn m Impfe Mittwochsrlangen Sie u Sonnabends
nachm 2 Uhr

Dr Gutsche
Im pfe

jeden Mittwoch 4 Uhr

Dr Flemmingy
9 n n n v h

re Vernickelnin Paketen mit vollem Firmenanfdruck A Funtz sel Wwe rern VerziRaux Kal e Hof Bonn Berlin Hamburg Ves ren e
Karameliſierie und heilgigſierte Röſtung ron lebei Verd Haassengier

Metallwaren Fabrik
Barfüſerſtr Fernfpr 1196

W We W WSeit 20 Jahren Hauptniederlage beiZuntz Kaffee Johannes Davich Halle Geiſtſtr I Vahunen
Reinecke IIannoverBad Neuenahr rneGrand otel Flora

ar h e ZuPfd bei empfPension u Badhaus I Ranges dar nete
Besondere Vorzüge Nähe der Kuranlagen elektr Personen Roter Thurm 12

anfzug nach Süden u Süd Osten belegene prachtvolle Binzelzimmer
und Familien wohnungen Moderner Komkfort

Im neuerbauten Flügel Warmwasserheizung Bäder Douchen fder verschiedensten Anwendung mediz Bäder aller Art Vango Brenn olz Verk an
sehlammbüäder elektr Lichthellbäder neuesten Systems Kohlen zu Gunſten arbeitsloſer Familienväter
säurebäder aus natürl Kohlensäure MHassagen ete u Wanderarmeng Korb 40 10 Körbe

In den Gartenanlagen Neu erbaute überdeckte Restaurations Terrasse 3,50 a Meter 10,50 frei Haus
Feinste Kurgemässe Küche IIlustr Prospekt gratis u franko durch Evangeliſche Stadtmiſſion
den Rigentümer Franz Schroeder Weidenplan 5Schönster Frähjalbraaufenthalt
Kurhaus mutiger ter u Ritterhad et i e er

on Tentralhet toren Fabrik OberurselSol Bad Köseom Neorir Beleuh worauf wir unſere Leſer hinweiſen

a A 1,00 1,20 1,40 1,50 1,60 1,70 1,80 1,90 2,00 per Kilo
Käuflich in allen beſſeren Geſchäften der Lebensmittelbranche
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